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Einladung zum Entwicklungsworkshop

� Das Wunder Abwrackprämie war so überzeugend, dass inzwischen andere 
Länder wie z. B. Frankreich oder die USA dem deutschen Modell gefolgt sind.

� Nach dem positiven Nachfrageschub im Automobilhandel muss nun abgewartet 
werden, wie stark der Vorzieheffekt von Autokäufen tatsächlich ausgefallen ist. 
Kritiker der Abwrackprämie gehen davon aus, dass über die Hälfte der deutschen 
Automobilhändler durch den nun zu erwartenden Umsatzeinbruch die Insolvenz 
droht. 

Ausgangssituation
Von der Abwrackprämie ins Tal der Tränen?
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droht. 

� Das wird auch Auswirkungen auf Kreditinstitute, Leasinggesellschaften und 
Versicherer haben, die mit Automobilhändlern zusammenarbeiten.

� Jedoch muss ein möglicher Nachfrageeinbruch bei Autokäufen nicht unbedingt 
einen ebenso negativen Effekt für den Finanzvertrieb der Autohändler haben. 
Gerade der Versicherungsvertrieb wird noch von vielen Autohändlern 
vernachlässigt. Deswegen könnte auch eine positive Dynamik einsetzen, wenn 
die Händler die Chance auf eine neue Umsatzquelle durch das Provisionsgeschäft 
erkennen.



Einladung zum Entwicklungsworkshop

� Es ist geplant, die Studie „Finanzvertrieb im Automobilhandel“ zum vierten Mal in 
jährlicher Folge durchzuführen. Hierzu werden Entscheider und Mitentscheider für 
den Finanzproduktvertrieb in Autohäusern aller wesentlichen Herstellermarken 
und auch freier Händler interviewt.

� Die Händler werden zu ihren Erwartungen an Finanzierungs- sowie 
Versicherungsprodukte und den Services von Finanzdienstleistern befragt, um 
damit Produktgebern einen vertieften Einblick in die Handlungsmöglichkeiten und 

Zielsetzung und Inhalte der Studie
Finanzierungs- und Versicherungsvertrieb aus Sicht de r Autohändler
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damit Produktgebern einen vertieften Einblick in die Handlungsmöglichkeiten und 
Optimierungsbedarfe für die Vertriebskooperation mit den Autohäusern zu geben. 

� Ferner werden Anbindungsquoten an einzelne Produktgeber sowie 
Qualitätsbeurteilungen dieser ermittelt.

� Ein besonderer Augenmerk soll in der Erhebung 2010 dem drohenden Kollaps 
des Automobilhandels und seine Bedeutung für den Versicherungsvertrieb 
gewidmet werden.

� Welche Chancen ergeben sich für Versicherer, Automobilhändler noch stärker als 
Vertriebspartner aufzubauen?

� Wie bewerten die Händler ihre Chance, durch das Provisionsgeschäft mit 
Finanzierungs- und Versicherungsprodukte ihre Einnahmen zu stabilisieren?
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Einladung zum Entwicklungsworkshop

� Neben aktuellen Zahlen zum Markt (Marktanteile, Zufriedenheit der Händler mit
Anbietern, Anforderungen an Produkte und Trends) werden in der Studie weitere
aktuelle Themenkomplexe untersucht. 

� Mögliche Themenschwerpunkte für die Studie 2010 könnten aus unserer Sicht
sein: 

� Wunsch nach Einstiegsberatung in den Versicherungsvertrieb

� Bewertung technischer Schnittstellen zu Produktgebern

Zielsetzung und Inhalte der Studie (II)
Zielsetzung und Inhalte der Studie (II)
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� Bewertung technischer Schnittstellen zu Produktgebern

� Bewertung der und Wunsch nach Vertriebsunterstützung durch Produktgeber

� Die genannten Themen sind Vorschläge. Die Auswahl der Themen der Studie
richtet sich nach den Bedürfnissen der Studienbezieher. 

� Frühbucher und Interessenten können an einem Workshop in den Räumen von 
YouGovPsychonomics am Dienstag, den 15.12.2009 teilnehmen und damit aktiv
auf die Inhalte der Studie Einfluss nehmen. 
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Einladung zum Entwicklungsworkshop

Workshop Agenda

1. Entwicklungen im Kfz-Markt: Vorstellung aktueller Studie 
zum Kfz-Markt

2. Wichtige Ergebnisse der 2009er Studie „Finanzvertrieb im 
Automobilhandel“

Kaffee und Kuchen

Dienstag, der 15.12.2009, 14-17 Uhr, bei YouGovPsyc honomics in Köln
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Kaffee und Kuchen

3. Sammlung und Auswahl möglicher Vertiefungsthemen für 
2010er Untersuchung

4. Sonstiges: Wünsche und Anregungen
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Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. 
Wenn Sie an dem Workshop teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte per 
FAX-Vordruck (siehe vorletzte Seite dieses Dokuments) zum Workshop an. 



Einladung zum Entwicklungsworkshop

Anlage der Untersuchung
Telefonische Befragung (CATI)
Erhebungsmethode
� Durchführung einer Telefonbefragung (CATI)
� Zielpersonen: Entscheider oder Mitentscheider über Finanzprodukt-Angebote (z. B. 

Inhaber, Geschäftsführer, Verkaufsleiter) in Autohäusern
� Interviewlänge ca. 15-20 min

Stichprobe
� Gesamtstichprobe n=500 
� 400 Interviews mit Vertragshändlern/Einmarkenhändlern der folgenden Konzerne
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� 400 Interviews mit Vertragshändlern/Einmarkenhändlern der folgenden Konzerne
� Audi, BMW, DaimlerChrysler, Fiat, Ford, Honda, Kia, Mitsubishi, Opel, Peugeot/Citroen, Renault, 

Suzuki, Toyota, Volkswagen, Volvo (mind. 30 Interviews pro Konzern)
� 100 Interviews mit freien Händlern, Motorrad- und Caravan-Händler
� Eine individuelle Aufstockung der Stichprobe für einzelne Häuser ist auf Anfrage möglich

� Befragungszeitraum: Januar 2010
� Ergebnisbericht: Ende März 2010

� Gesamt- und Teilgruppenauswertungen nach Händlergröße, Marke, etc.
� Externes Benchmarking nach Anbietergruppen

Timing

Auswertung



Einladung zum Entwicklungsworkshop

Auswertung und Berichtlegung
Handlungsorientierte Analysen und Berichtlegung

Auswertungen

� Umsatzgewichtete Auswertung

� Anbindungsquoten zu einzelnen Finanzdienstleistern

� Best Practices von Finanzdienstleistern für Produkte und Services

� Gruppenauswertungen nach Herstellerbindung, Autohausgröße (Umsatz), Marke, 
Verkaufsschwerpunkten, Marktsegmenten, etc.
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Berichtlegung

� Chartbericht mit ca. 80 Seiten (Basisbericht) bzw. ca. 160 Seiten (Premiumbericht)

� Aussagekräftige Grafiken und Darstellung

� Kommentierungen und Key Results

Tabellenband

� Tabellarische Auswertung aller Fragen über definierte Tabellenköpfe in Excel



Einladung zum Entwicklungsworkshop

Zeitplan

KWProjektschritt

15.12.09,  14-17 UhrWorkshop zu Inhalten der Studie
Für Frühbucher und Interessenten; bei YouGovPsychonomics (Köln)

KW 51 - 52

Erstellung einer Fragebogenversion
(Frühbuchern senden wir den Fragebogen noch einmal zur Ansicht 
zu. Frühbucher können dann noch weitere Zusatzfragen angeben.  
Die Zusatzfragen werden von uns noch in den Fragebogen 
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Die Zusatzfragen werden von uns noch in den Fragebogen 
aufgenommen, sofern die Befragungsdauer dies zulässt. 

KW 1 2010
Programmierung des Fragebogens 
(Aufnahme individueller Zusatzfragen gegen Aufpreis:                           
bis spätestens 14.12)

KW 2-6   2010Feldphase: Durchführung der Studie  

KW 7-12    Auswertung und Berichtlegung  

KW 13/14Versand des Berichts  



Einladung zum Entwicklungsworkshop

Anmeldung zum Workshop „Finanzvertrieb im Automobilhandel 2010“
FAX-Nr. 0221–42061–100 z. H. Frau Jennifer Kabelitz

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Workshop bei YouGovPsychonomics am Dienstag, den 
15.12.2009, 14-17 Uhr an (kostenlos für Frühbucher und Interessenten).

Ich werde (bitte ankreuzen)

� alleine

� mit _________ weiteren Personen erscheinen. 

YouGovPsychonomics Studie „Finanzvertrieb im Automobilhandel 2010“9

Name, Vorname: _______________________

Unternehmen: _______________________

Funktion, Abteilung: _______________________

Strasse: _______________________

PLZ, Ort: _______________________

Telefon: _______________________

FAX: _______________________

Email: _______________________

Unterschrift: _______________________

Bei weniger als 5 Anmeldungen zum Workshop behält sich 
YouGovPsychonomics vor, den Workshop zu einem späteren Zeitpunkt 
durchzuführen.



Einladung zum Entwicklungsworkshop

Bestellung der Studie „Finanzvertrieb im Automobilh andel 2010“
FAX-Nr. 0221–42061–100 z. H. Frau Jennifer Kabelitz

Frühbucherpreis
bis zum 21.12.09

Listenpreis

� Basis-Bericht mit allgemeinen Ergebnissen , gebunden in Farbe 2.990 € 3.590 €

� Premium-Bericht mit externem Benchmarking und Tabel lenband , 
gebunden in Farbe und als ppt-Version, Tabellenband elektronisch in Excel

4.990 € 5.990 €

� ___ zusätzliche Druckexemplare des Berichts (Erstbestellung) je Exemplar 75 €

� Präsentation der Ergebnisse in Ihrem Haus, zzgl. Reisekosten             1.900 €

Weitere Optionen

� Schaltung von Exklusivfragen inkl. Zusatzauswertung 500 €

Preise zzgl. gesetzlicher MwSt.

Hiermit bestelle ich verbindlich (bitte ankreuzen)

YouGovPsychonomics Studie „Finanzvertrieb im Automobilhandel 2010“10

� Schaltung von Exklusivfragen inkl. Zusatzauswertung 
(offene Fragen werden als Verbatims geliefert; bis zu maximal 10 Zusatzfragen) 

je Frage 500 €

� Aufstockung der Stichprobe für die eigene Bank/Gesellschaft 
(Bereitstellung von Kontaktdaten notwendig)

auf Anfrage

Name, Vorname: _______________________

Unternehmen: _______________________

Funktion, Abteilung: _______________________

Strasse: _______________________

PLZ, Ort: _______________________

Telefon: _______________________

FAX: _______________________

Email: _______________________

Unterschrift: _______________________

Bei weniger als 5 Frühbuchungen behält sich psychonomics vor, die 
Studie zu einem späteren Zeitpunkt durchzuführen.


